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An der Fachhochschule Rapperswil wurde als Ersatz für künstliches Eis ein synthetischer 
Wachsbelag entwickelt, der gleiche Eigenschaften wie Kunsteis aufweist aber darüber hin-
aus enorme Vorteile aufweist. Bei dem unter dem Namen SkateRun produzierten wiederauf-
bereitbaren, synthetischen Gleitbelag kann mit konventionellen Schlittschuhen gefahren 
werden. Gemäss den Herstellern ist die Energiebilanz um 90% günstiger als bei herkömmli-
chen Anlagen. Es muss kein Eis mehr mit energieverschlingenden Kältemaschinen herge-
stellt werden. Zudem fällt der hohe Wasserverbrauch weg. Der neue Belag kann auch in der 
Vor- und Nachsaison problemlos benutzt werden. Die Anschaffungs-, Verlegungs- und Un-
terhaltskosten sind vielversprechend. Basel hat zwei Kunsteisbahnen die uns jedes Jahr ei-
nen grossen Betrag an Betrieb und Unterhalt kosten. Die Prüfung dieser Alternative für  
Basel als Energiestadt ist deshalb angezeigt. Ich frage den Regierungsrat an: 

– ob die synthetische Wachsbahn (SkateRun) für die Kunsteisbahnen Eglisee und Mar-
garethen eine Alternative sind? 

– ob in Basel ein Versuch auf einer der beiden Eisbahnen gemacht werden kann? 

– ob bei der nächsten grösseren Revision und/oder Ersatz der Kältemaschinen die  
Variante des synthetischen Wachs als ernsthafte Variante einbezogen wird? 
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